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Joy to the world, the Lord has come! Let earth re ceive- her King; Let

eve - ry heart pre pare- Him room, and heaven and na ture- sing, and

9

heaven and na ture- sing, and heaven and heaven and na ture- sing.

15

O Tan nen- baum,- o Tan nen- baum,- wie treu sind dei ne- Blät ter!- Du grünst nicht nur zur

Som mers- zeit,- nein, auch im Win ter,- wenn es schneit. O

6

Tan nen- baum,- o Tan nen- baum,- wie treu sind dei ne- Blät ter.-
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hat ein Blüm lein- 'bracht, mit ten- im kal ten- Win ter,- wohl zu der hal ben- Nacht.
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Es wird scho glei dum pa,- es wird scho glei Nacht, drum kim i zu dir her, mei Hei land- auf

d'Wacht. Will sing gan- a Li a- dl,- dem Lia bling- dem kloan, du moagst jo ned

8

schlo fn,- i hear di lei woan. Hei, hei, hei, hei! Schlaf siaß, herz liabs- Kind!

14

Al le- Jah re- wie der- kommt das Chris tus- kind-

auf die Er de- nie der,- wo wir Men schen- sind.

5

Kling, Glöck chen,- klin ge- lin- ge- ling,- kling, Glöck chen,- kling! Lasst mich ein, ihr

Kin der,- ist so kalt der Win ter,- öff net- mir die Tü ren,- lasst mich nicht er -

6

frie ren!- Kling, Glöck chen,- klin ge- lin- ge- ling,- kling, Glöck chen- kling!

12







  
Es wird scho glei dumpa

 

  


Alle Jahre wieder




arco
Kling, Glöckchen, klingelingeling





                        

                 

                      

             

              

                  

                    

                 

2



Lieb Nach ti- gall,- wach auf! Wach auf,du schö nes- Vö ge- lein auf dei nem- grü nen- Zwei ge- lein,- wach

hur tig- auf, wach auf! Dem Kin de- lein- aus er- ko- ren,- heut ge bo- ren,-

7

halb er fro- ren,- sing, sing, sing dem zar - ten Je su- lein!-

13

Vom Him mel- hoch, da komm ich her, ich bring euch gu te-

neu e- Mär, der gu ten- Mär bring ich so -

7

viel, da von- ich sing'n und sa gen- will.

12

In mit- ten- der Nacht, als Hir ten- er wacht,- da hör te- man klin gen- und

Glo ri- a- sin gen- ein eng li- sche- Schar, ja, ja, ge bo- ren- Gott war.
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„Fröh - li che- Weih nacht- ü ber- all!“- tö net- durch die Lüf te- fro her- Schall. Weih nachts- ton,-

Weih nachts- baum,- Weih nachts- duft- in je dem- Raum! „Fröh li- che- Weih nacht- ü ber- all!“-

6

tö net- durch die Lüf te- fro her- Schall. Da rum- al le- stim met- ein in den Ju bel- -

11

ton, denn es kommt das Licht der Welt von des Va ters- Thron.

16

O Hei land,- reiß die Him mel- auf, her ab,- her ab- vom Him mel- lauf.

Reiß ab vom Him mel- Tor und Tür, reiß ab, wo Schloss und Rie gel- für.

5

Lei se- rie selt- der Schnee, still und starr liegt der See,

weih nacht- lich- glän zet- der Wald: Freu e- dich, Christ kind- kommt bald!
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schaut nur da her,- wie glän zen- die Stern lein- je län ger,- je mehr.

8

Stil le- Nacht! Hei li- ge- Nacht! Al les- schläft, ein sam- wacht nur das trau te- hoch -

hei li- ge- Paar. Hol der- Kna be- im lok ki- gen- Haar,

6

schlaf in himm li- scher- Ruh!, schlaf in himm li- scher- Ruh!

9

Ihr Kin der- lein,- kom met,- o kom met- doch all'! Zur Krip pe- her kom met- in Beth le- hems- Stall und

seht, was in die ser- hoch hei- li- gen- Nacht der Va ter- im Him mel- für Freu de- uns macht.
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O du fröh li- che, o du se li- ge,- gna den- brin- gen- de- Weih nachts- -

zeit! Welt ging ver lo- ren,- Christ ist ge -

8

bo - ren: Freu e,- freu e- dich, o Chris ten- heit!-

12

Gu ten- A bend,- gut' Nacht, mit Ro sen- be dacht,- mit Näg lein- be steckt,- schlupf

un ter- die Deck: Mor gen- früh, wenn Gott will, wirst du wie der- ge -

7

weckt, mor gen- früh, wenn Gott will, wirst du wie der- ge weckt.-
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In dul ci- ju bi- lo,- nun sin get- und seid froh!

Un sres- Her zens- Won ne- liegt in prae se- pi- o- und leuch tet-

9

als die Son ne- ma tris- in gre mi- o.-

18

Al pha- es et O, Al pha- es et O.

25

Am Weih nachts- bau- me- die Lich ter- bren nen,- wie glänzt er fest lich,- lieb und

mild, als spräch er: Wollt in mir er ken- nen- ge treu- er- Hoff nung- stil les- Bild.

4

Kom met,- ihr Hir ten,- ihr Män ner- und Frau'n, kom met,- das lieb li- che-

Kind lein- zu schaun! Chris tus,- der Herr, ist heu te- ge bo- ren,-

7

den Gott zum Hei land- euch hat er ko- ren.- Fürch tet- euch nicht!
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Les an ges- dans nos cam pa- gnes- ont en ton- né- l'hym ne- des cieux; et l'é cho- de

nos mon ta- gnes- re dit- ce chant mé lo- di- eux.- Glo - - - -

6

- - ri a- in ex cel- sis- de o!- Glo -

11

ri- - - - - a- in ex cel- sis- de o!-

16

Schnee flöck- chen,- Weiß röck- chen,- wann kommst du ge schneit?- Du wohnst in den Wol ken,- dein

Weg ist so weit. Komm, setz dich ans Fen ster,- du lieb li- cher-

7

Stern, malst Blu men- und Blät ter,- wir ha ben- dich gern.
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Sü ßer- die Glok ken- nie klin gen- als zu der Weih nachts- zeit,- s'ist als ob En ge- lein- sin gen-

wie der- von Frie den- und Freud'. Wie sie ge sun- gen- in se li- ger- Nacht, wie sie ge sun- gen- in

7

se li- ger- Nacht, Glok ken- mit hei li- gem- Klang, klin get- die Er de- ent lang!-

12

Ma ri- a- durch ein' Dorn wald- ging. Ky rie- e lei- son!- Ma - ri a- durch ein'

Dorn wald- ging, der hat in sieb'n Jahr'n kein Laub ge tra- gen.- Je sus- und Ma ri- a!-
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